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Jahresbericht 1991 
der Deutschen Forschungszentrale für Schmetterlingswanderungen 


Mit diesem Heft 3/4 des 23. Bandes beschliessen wir den umfangreichsten Band, den es 
bisher seit Band 1 von 1960 gegeben hat - und das bei einem Jahresbeitrag von nur DM 
40,-- (Schüler und Studenten DM 30,--). Jeder, der die Preisentwicklungen der letzten 
Jahre verfolgt hat, wird sich denken können, daß mit den Mitgliedsbeiträgen alleine die Un- 
kosten nicht zu decken sind. Bettelaktionen in der Vergangenheit konnten zwar stets die 
Finanznot etwas lindern, nie jedoch beseitigen. Auch ein Wohltätigkeitskonzert, das am 
1.X11.1992 in der Stadthalle von Marktleuthen von Hern Kammersänger KARL RIDDERBUSCH, 
den ich dafür gewinnen konnte, für die DFZS veranstaltet wird, kann die permanente 
Finanzmisere nicht entscheidend verbessern, da von vornherein die Sitzkapazität mit ca. 
300 Plätzen in der Stadthalle beschränkt ist. Damit der sehr günstige Jahresbeitrag für die 
finanzschwachen Mitglieder gehalten werden kann, bitte ich alle, die es sich "noch" leisten 
können, um eine Spende zusammen mit dem fällig werdenden Jahresbeitrag für 1993. 
Leider hatte der Spendenaufruf, der am Anfang des letzten Heftes auf rotem Papier 
gedruckt war, keinen großen Erfolg. Vielleicht stimmt jetzt das weiße Papier etwas spen- 
denfreudiger. 


Doch nun zum Jahresbericht selbst, der endlich wieder zeitgerecht erscheint, auch wenn 
darin die Nymphalidae, Lycaenidae und Danaidae fehlen, die zusammen mit dem Jahres- 
bericht für 1992 nachgereicht werden. 

Für das Jahr 1991 schickten uns 110 aktive Mitglieder Meldungen, was eine Steigerung 
von 9 Aktiven ausmacht. Hätten wir jetzt nicht die relativ vielen fleißigen Kollegen in den 
neuen Bundesländern, es würde ganz trübe aussehen. Daher hier nochmals die eindring- 
liche Bitte an alle nichtaktiven Mitglieder: Raffen Sie sich auf und melden Sie Ihre Beobach- 
tungen! Die Vielzahl der Meldungen fallen ins Gewicht und erlauben Aussagen. Wer 
dennoch nicht ganz zu überzeugen ist, oder dem es an Zeit mangelt, der sollte wenigstens 
die klassischen Wanderer wie C. cardui oder V. atalanta notieren und melden. Meldekarten 
hierzu können von jedermann kostenlos bei mir angefordert werden. Bitte schicken Sie 
möglichst jetzt alle, spätestens aber bis Ende Januar 1993, Ihre Meldekarten los, damit 
sofort mit der Sortierung und dem Versand an die Sachbearbeiter begonnen werden kann. 
Nur so kann dann auch garantiert werden, daß der nächste Jahresbericht frühzeitig er- 
scheinen kann. 

Allen Mitarbeitern und Sachbearbeitern am Jahresbericht 1991 sei hier ganz herzlich 
gedankt. 
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Am Jahresbericht 1991 beteiligte Mitglieder: 

(Bei zwei Mitarbeitern können u.U. zwei Nummern auftauchen. Dies ist ein bedauerliches 
Versehen, da diesen zuerst eine "Arbeitsnummer" erteilt worden ist, bevor deren Mitglieds- 
nummer bekannt war. Dies zu korrigieren ist leider versäumt worden, so daß um Nachsicht 
gebeten werden muß.) 


K. SCHNELL (2/1084), E. THIES (6), K. TREFFINGER (10), H. DuUDLeEr (12), P. E. JANSEN (16), 
F. SCHWARZ (21), TH. SCHMITT (47), Dr. G. SALA (48), U. HILDENHAGEN (51), A. BREUER (53), 
W. HALFENBERG (57), E. BIRGER (58), Dr. R. DRewes (59), W. WiTTLAND (65), A. HORNEMANN 
(66/1081), H. RETZLAFF (72), G. HARTER (80, verstorben), R. MISFELDT (81), O. SCHMITZ (89), 
H. KINKLER (91), J. ROSENBAUM (104), A. SCHMIDT (107), B. JAKOBS (108), Dr. M. BONESS 
(112), H. BIERMANN (126), G. JUNGE (153), U. REBER (154), Prof. Dr. J. BOCKEMÜHL (163), 
D. HEN (167), V. FIEBER (175), K. Braun (178), Dr. H. LÖHRL (180), N. ELFFERICH (198), 
Dr. h.c. K. Harz (202), H. Harz (203), G. RÖSSLER (236), K. FLEETH (245), Dr. U. EITSCH- 
BERGER (246), Dr. H. STEINIGER (251), GEORG MÜLLER (258), A. BOTT (261), H. HARBICH (272), 
W. Rozickı (282), R. REINHARDT (293), G. SCHADEwALD (295, verstorben), NUTT (298), 
D. BRENNECKE (299), H. KÜNNERT (310), H.-J. KÖHLER (334), K. KÜRSCHNER (337), A. BENNE- 
wırz (373), H. SEIDLEIN (379), E. LOSER (385), M. WIEMERS (400), U. BUCHSBAUM.(438), JH. 
THIELE (448), M. WEITZEL (452), J. RETZLAFF (454), M. MERTENS (456), L. BUTTSTEDT (460), 
P. NEF (474), Dr. V. DuDA (493), A. STEINER (494), E. RENNWALD (532), D. WITTORFF (533), 
G. BRÜCKNER (552), J. WOLF (569), Dr. D. FRÜH (570), M. ALBRECHT (572), K. RETTIG (584), 
M. NOWOTSCHYN (586), Dr. R. ÖHRLEIN (613), J. HENSLE (669), F. KIRSCH (733), F. FEIER- 
ABEND (766), R. NEUMANN (801), A. MÜLLER (802), F. KALLHARDT (809), K. REnnwaLD (841), 
E. KRÜGER (873), W. SCHÖN (878), D. BAUMGARTEN (914), M. HÜCKER (938), R. STEININGER 
(939), W. GELLER (949), G. ROTH (956), Dr. R. MÜLLER (957), H. KLEE (960), Dr. F. PÜH- 
RINGER (963), CH. SCHERZINGER (964), G. JENSCH (965), W. SAGE (967), J. BURTON (969), 
J. EITSCHBERGER (972), CH. KÖPPEL (973), E. FRIEDRICH (986), J. HÄNDEL (996), R. Busse 
(997), H. J. v. LOH (1000), H. KÜNTZEL (1008), D. ScHuLz (1009), U. KUNICK (1010), G. KUNA 
(1012), H. VIERKE (1013), K. Rupnick (1015), B. HEINZE (1016), F.W. KÖNECKE (1051), 
B. ALBERS (1080), S. ABADJIEV (1082), CH. FiINKE (1084), W. WITTLAND (1085). 


Marktleuthen, den 22. Oktober 1991 


ULF EITSCHBERGER 
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